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	Anwohnerwünschen folgen und die unvollendete Parkraumbewirtschaftung Friedenau nach mehr als 15 Jahren zum Abschluss bringen


Die Bezirksverordnetenversammlung möge beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht zu prüfen, ob die immer wieder von Anwohnern geforderte Erweiterung der Parkraumbewirtschaftung in Friedenau in nördliche Richtung bis zum Innsbrucker Platz realisiert werden kann. Dabei sind folgende Handlungsschritte zu berücksichtigen:

1. Eine Anwohnerbefragung im betroffenen Gebiet hinsichtlich der Akzeptanz bzw. Notwendigkeit einer erweiterten Parkraumbewirtschaftung. Dabei sind auch Informationen über Folgekosten für die Anwohner zu berücksichtigen.

2. Eine Wirtschaftlichkeitsberechnung, damit keine finanziellen Belastungen für den Bezirk entstehen.

Ein Abschlussbericht mit Handlungsempfehlung ist der BVV bis spätestens 31.12.2017 vorzulegen. Zusätzlich erfolgt nach Abschluss der Anwohnerbefragung eine Zwischenberichterstattung im zuständigen Ausschuss der BVV.

Begründung:

Bei Einführung der Parkraumbewirtschaftung Friedenau vor mehr als 15 Jahren war zunächst geplant, die Parkraumbewirtschaftung bis „hoch“ zum Innsbrucker Platz einzuführen. Die unter den damaligen Bedingungen in Auftrag gegebenen Wirtschaftlichkeitsgutachten führten jedoch zu einem Abschluss der Maßnahme im Bereich des Rathauses Friedenau.

Seitdem gab es immer wieder Wünsche der Anwohner - insbesondere aus der Wohnanlage Ceciliengärten - die Parkraumbewirtschaftung bis zum Innsbrucker Platz hin auszuweiten, denn in Friedenau besteht ein erhebliches Parkplatzdefizit.

Als Folge der Bebauung des Güterbahnhofs Wilmersdorf mit fast 1.000 Wohneinheiten sowie zusätzlichem Einzelhandel wird sich die Parkraumsituation im nördlichen Friedenau mit Sicherheit verschärfen. Es ist deshalb sinnvoll, die ursprünglichen Vorstellungen des Jahres 2000 noch einmal aufzugreifen und Ihre Realisierbarkeit unter den Bedingungen des Jahres 2017 zu überprüfen.
Berlin, den 05.12.2016

Herr Steuckardt, Matthias






Herr Olschewski, Ralf
Die Fraktion der CDU
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